
Bietervorstellung

Unsere Standorte/möglichen Durchführungsorte:

Wir führen folgende Projektarten durch:

Praxislernen in Werkstätten

Praxislernen in Betrieben

Berufsweltprojekte

Wir können einen Einblick in folgende Berufsfelder leisten:

maximale Kapazität an SuS zeitgleich für ein Projekt bei uns:



Kurzvorstellung der Berufsorientierungsprojekte über PraxisBO im Unternehmen

Ansprechpartner:in:

Adresse Hauptsitz:

Telefon:

E-Mail:
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